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Stand Junı OO0

Der „Vırtuelle Katalog Theologie un Kırche“ (VIHK) hat sıch NCE=

Jahr als zentrales Nachweisinstrument Internet für elektronisch
vertfügbare Katalogdaten der Bestände wıissenschattlicher Bıbliotheken
kırchlicher Tragerschait VWZCIEET POS1IULV entwickelt Der VIhK erhält 1-

schen taglıch 9003 01010 Aufrufe VO el8 Besuchern
Neben der a\ KK RO sınd iınzwiıischen 45 Einzelbibliotheken un:

Bibliotheksverbünde kırchlicher Bıbliotheken VIihK rcprasentiert
Erstmals sınd auch Z W 1 Bibliotheken b7zw -verbünde AaUuS$ anderen Ländern
des deutschsprachigen Raumes dem VIhK beigetreten LERAE ZW ar der
Katalogverbund „Erschließung Hıstorischer Bibliotheken Sudtirol der
dıie Altbestände AUS B Ordens- Pftarrbibliotheken und anderen VOIWIC-

gend kırchlichen Sammlungen nachweıst, die Bıbliothek der
Philosophisch-Theologischen Hochschule Diözesanbıibliothek Brıxen,
ebentfalls Sudtirol.

Die ı VEahK eingebundenen Kataloge und Verbünde beliefen sıch auf
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Diözesanbıibliotheken
Bıbliotheken der Landeskirchen 11
Kırchliche Hochschulen
Kırchliche Fachhochschulen
Diakonie un Carıtas
Praktische Theologie/Rel päd
Spezıelle Forschungsbereiche
dSonstige Bibliotheken verbünde
iV K RO COYAEN LB TE EG C \ s ©O € CN — — &— \ €) T — CN &—

Der VTIhK ermöglıcht iınzwiıischen Zugriff auft mehr als Millionen
Datensätze darunter auch die beachtliche Zahl NC} rund 4010 01010 unselbst-
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ständıg erschienenen Werken. Der VMIhK bietet sOmıIt gerade auch für
unselbstständig, 1n Sammelwerken erschıenene Literatur den Themen-
bereichen Theologie und Kırche SOWI1e für Literatur und Kleinschrift-
U kırchlicher Provenıjenz sehr ZuLE Suchergebnisse. Außerdem 1St dıe
Literatur den Thementeldern So7z1ale Arbeit, Soz1al- und Gesundheits-

durch die zahlreich eingebundenen Bıbliotheken der kırchlichen
Fachhochschulen und der Bibliotheken für Dıakonie und Carıtas eınem
welıteren Schwerpunkt 1mM VIhK geworden. Im VIhK sınd mehr als 75 2%
der Online-verfügbaren Daten der kırchlich wıssenschaftlichen Bıblio-
theken reprasentiert.

Unabhängig VO diesem Nutzen für die praktısche Arbeit hat der VTIhK
eline sehr hohe bibliothekspolitische Bedeutung, da die VE  en Bestände
der vielen kırchlichen Bıbliotheken vebündelt und für eine allgemeineOffentlichkeit sıchtbar gemacht werden. Diıes 1St Zerade 1n eıner Zeıt, 1n der
viele kırchliche Bibliotheken zusammengelegt, 1n ıhrer Nutzbarkeit einge-
schränkt der AI geschlossen werden, ein sehr wichtiges Sıgnal.

Aufgrund eıner orößeren Spende, die dıe Betreıiber des VIhK ber den
Verband der Diözesen Deutschlands 1m Aprıl 27007 erhalten Hat, 1St die
Fortführung des VIhK für den Zeıtraum bıs 2610 ach jetzieer Eıinschät-
ZUNZ gesichert. Di1e Spendenmiuttel werden W1e€e 1n der Vergangenheıt VOITAanNn-

SQ für dıe Ersteinbindung zusätzlıcher Bıbliotheken verwendet werden, da
der aufende Betrieb des VMIhK durch die Mitgliedsbeiträge der Teilnehmer
gedeckt 1St Eıne kleinere Summe wiırd für die weıtere Verbesserung der
Funktionalıität des VIhK (Einfügung eınes Freıtextfeldes ‚Eal dıe Suchmaske)
eINSESCTZL. ank dieser Spende und der weıter tortgeführten Sockelfinan-
zıerung VO 000,—/Jahr durch die Arbeitsgemeinschaft der Archive und
Bıbliotheken 1n der evangelıschen Kırche können 20225 zusätzlıche
Bibliotheken VIhK teilnehmen: dieses Zıel soll möglıchst ın den 5ch-
STeEN Zzwel Jahren realisıert werden. Schließlich 1STt beabsichtigt, die Eın-
nahmesıtuation durch Sponsoring weıter verbessern: Kontakte mı1t
möglıchen Interessenten wurden 1m Frühjahr dieses Jahres geknüpftt. Dıi1e
VO den Bıbliotheken leistenden Jahrlıchen Fisenanteile wurden auf-
orund des aAb 4120067 geänderten Mehrwertsteuersatzes Is— b7zw

10,— 1mM Jahr erhöht.
uch 1mM VELISANSCHNEC Jahr wurde der VIBK 1mM Rahmen verschiedener

bıbliothekarischer Veranstaltungen einer Fachöffentlichkeit Vorgesicllt. So
hielt Z 5 Prof Dr Sıegfried Schmidt 1mM Rahmen der VDB-Fortbildungs-
veranstaltung für Fachreferentinnen und _referenten der Theologieund 13 Oktober 2006 1ın Freiburg ı. Br. einen Vortrag Z 'Thema „Der
Vıirtuelle Katalog Theologie un Kırche (VIhE) Konzept, Stärken,
Perspektiven“.
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Wihrend e1nes Arbeıtstreffens der VIhK unmıttelbar beteiligtenMıtarbeıiterinnen un Mıtarbeiter, Proft Schmidt und Herr Spengler(Dıö6zesanbıbl Köln), Armın Stephan (Bıbl der Hochschule Neuendettels-

AU); Andreas Osterloh (Bıbl der EFH Hannover) 9 2 2067 1n öln
wurde auch ber dıe Fortführung des VIhK gesprochen. SO wurde VCI-

einbart,
eın Votum der Verbände für dıie Fortführung des VIhK bıs 2010 herzu-
stellen
eıne ausreichende KRepräsentanz des VIhK 1n dem VO der Tübingenals DFG-Projekt autzubauenden Fachportal VırTheo erreichen

* ıund den VIhK 1n seıner Gestaltung weıter entwıckeln (neben der
bereıts erwähnten Freıtextsuche 1St anderem dıie Schaffung eıner
Onlıne-Bestellfunktion AaUS dem VIhK heraus angestrebt).

Dıi1e durch das unkoordinierte Vorgehen des Sotftwareherstellers Dabis-
Wıen entstandene Vielfalt der VIhK-Kataloge un: der damıiıt AaUS kommer-
z1iellen Erwägungen heraus betriebene, Aufßfßenstehende verwırrende E:
kettenschwindel dieser Softwarefirma, bleibt e1in Ärgernis un konnte auch
1mM ablaufenden Jahr nıcht beseitigt werden.

Angesıchts weıterer natıonaler Metakataloge kirchlicher Bıbliotheken En
Europa (Z FIDKAR; Polen) steht auch die Frage e1nes möglıchen DESAMLL-europäıischen vıirtuellen Katalogs kırchlicher Bıbliotheken 1mM Raum Die
Arbeitsgruppe des VIRK plädiert Jer dafür, Aass eın solcher Katalog nıcht
AaUsSs einem natıonalen Katalog heraus geschaffen wiırd, sondern auft den VOI-
handenen natıonalsprachigen Metakatalogen, quası als „Meta-Metakatalog“aufsetzen musste. Di1ie Fragen der Nützlichkeit, der Verwaltung un der
technischen Umsetzung e1ines solchen möglıchen Vorhabens, Aass ann eım
europäıischen Dachverband BETIH läze, sınd bıslang allerdings och ZanZ-iıch ungeklärt. Prof Schmidt konnte dieses Votum dem Vorstand VO BETH
während eıner Sıtzung 1mM März 2007 vortragen.

Köln, den Junı 200607
Fur das Projekt
CZ Prot Dr Sıegfried Schmidt, Projektleiter
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